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„Machst du einen Rückzieher?“, lachte mich Mark aus. Ich antwortete: „Natürlich 
nicht!“ Lachend fragte Markus: „Warum ziJerst du dann?“ „Mir ist nur kalt. Lass 
endlich in den Wald gehen“, antwortete ich mit einer genervten SLmme. „Ok“, 
antworteten mir meine Freunde. „Ich habe wohl nichts Besseres zu tun, als an 
einem HerbsJag campen zu gehen“, dachte ich mir. Als wir im Wald am 
Campingplatz angekommen sind, haben wir uns entschieden, etwas zu essen. 
Wir sammelten Pilze und dann machten wir eine Suppe aus den gefundenen 
Pilzen. Die Suppe war sehr lecker. Danach gingen wir noch an den See. Es lief alles 
perfekt. Doch es blieb nicht lange so. Abends sind wir alle in eigene Zelte 
gegangen. „Gute Nacht“, rief ich meinen Freunden hinterher.  

Nachts wurde ich von einem komischen Geräusch geweckt. „Was war das?“, 
zuckte ich. „Mark! Markus! Seid ihr das?“ Ich nahm meine Taschenlampe und 
ging nachsehen. Markus und Mark haJen Lef und fest geschlafen. Plötzlich hörte 
ich wieder das merkwürdige Geräusch aus den Lefen des Waldes. Ich wollte 
meine Freunde nicht aufwecken. Ich nahm mein Rucksack mit, in dem eine 
Taschenlampe, eine Flasche Wasser und ein kleiner Arztkoffer drin war, und ging 
los. Die Minuten vergingen und ich war immer noch im Wald. Doch dann sah ich 
es - eine große, schwarze, menschlich aussehende Gestalt. Ich lief ihr nach. 
„Aua!“, schrie ich. Ich stolperte und schlug mir dabei das Knie auf. Ich stand auf 
und lief der Gestalt nach. Ich lief und lief. „Gleich habe ich dich!“ Die Gestalt blieb 
auf einmal stehen und drehte sich um. Vor Schreck wich ich zurück und fiel auf 
den Boden. Die Gestalt haJe leuchtende Augen und lange, spitze Fingernägel. 
Die Gestalt versuchte mich zu packen. Aus Angst machte ich die Augen zu. Als ich 
die Augen wieder aufmachte, stand ich in meinem Zelt. War es nur ein Traum? 
Als ich aus dem Zelt kam, schauten mich meine Freunde entsetzt an. „Was ist 
passiert mit deinem Bein?“, fragte Markus. Ich war starr vor Schreck und mein 
Knie tat weh und blutete. 

War es etwa kein Traum? 


